
Max Ernst (9L1) für Fotoreportage
ausgezeichnet

Nach  dem  Gewinn  des  ersten  Preises  beim  Wettbewerb
Médiatiks International 2021 für seine Fotoreportage „Sur les
traces  franco-allemandes  du  charbon“  wurde  Camäléon-
Journalist Max Ernst aus der Klasse 9L1 auch von der nationalen
Jury  in  der  Sparte  Fotoreportage/Vues  de  chez  nous
ausgezeichnet.

Die Jury unter dem Vorsitz von Christophe Deloire, Generalsekretär von Reporter ohne Grenzen, lobte
die  „Originalität  des  Themas“,  den  „klaren  Blickwinkel“,  die  „beeindruckende  investigative  und
berichterstattende  Arbeit  mit  viel  Recherche  im  Vorfeld“,  „die  informative  Qualität  der  gut
dokumentierten  Bildunterschriften“,  „hochwertige  Aufnahmen  mit  einer  starken  ästhetischen
Ausrichtung  und  großer  Konsistenz“.

Ganz herzlichen Glückwunsch, Max!
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